
Zeit und Ort der Veranstaltung: 
Freitag, 17.06.2011, 11.30 bis 19.00 Uhr und 
Samstag, 18.06.2011, 09.00 bis 16.00 Uhr  
Gemeinschaftshaus der  
Königlich-Dänischen Botschaft 
Nordische Botschaften Berlin 
Rauchstraße 1 
10787 Berlin 
http://www.ambberlin.um.dk/de 
 
Hotels und Pensionen in der Region: 
http://www.de.map24.com/hotels 
 
Parkmöglichkeiten: Fasanerieallee 
 

 
 
Zertifizierung/Fortbildungspunkte: 
Zertifiziert durch die Landesärztekammer Berlin  
mit voraussichtlich 17 Fortbildungspunkten und 
die Deutsche Akademie für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie e.V.  
 
Wissenschaftliche Leitung 
Universitäts-HNO-Klinik Mannheim der 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
Univ.-Prof. Dr. med. K. Hörmann 
Priv.-Doz. Dr. med. Leif Erik Walther  
 

Anmeldung* und Auskunft: 
http://www.intensivkurs-neurootologie.de 
per E-mail: 
anmeldung@intensivkurs-neurootologie.de 
per Fax:       02193 - 533 179 
telefonisch: 02193 - 533 180 
* Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung automatisch Mail 
oder per Fax. Die Anmeldung ist verbindlich, Stornierung nur bis drei Wochen 
vor Beginn der Veranstaltung, danach keine Rückerstattung  
 

Tagungsgebühren**: 395 EURO 
 
**Tagungsgebühren enthalten 19% MwSt. einschließlich 
Fortbildungspunkte, Tagungs-/Kursteilnahme, Tagungs-
unterlagen, Getränke, Pausensnacks, Mittagessen 
 

Referenten: 
Dr. A. Bloedow 
HNO-Klinik Helios-Klinikum Berlin-Buch 
 
Prof. Dr. M. Bloching 
HNO-Klinik Helios-Klinikum Berlin-Buch 
 
Priv.-Doz. Dr. Ing. M. Cebulla 
Universitäts-HNO-Klinik Würzburg 
 
Prof. Dr. med. A. Ernst 
HNO-Klinik UKB-Unfallkrankenhaus Berlin 
 
Prof. Dr. med. K. Helling 
Universitäts-HNO-Klinik Mainz 
 
Prof. Dr. Th. Lempert 
Klinik für Neurologie, Schlosspark-Klinik Berlin 
 
Dr. med. W. Reuter 
HNO-Gemeinschaftspraxis Lippstadt 
 
Dr. med. B. Schiffmann 
HNO-Gemeinschaftspraxis Sinsheim 
 
Dr. Ing. E. Schneider 
Klinik für Neurologie, LMU München 
 
Priv.-Doz. Dr. med. L.E. Walther 
HNO-Gemeinschaftspraxis Main-Taunus-Zentrum 
Sulzbach (Taunus) 
 
** Tagungsgebühren enthalten 19% MwSt. einschließlich Fortbildungspunkte, 
Tagungs-/Kursteilnahme, Tagungsunterlagen, Getränke, Pausensnacks 
Der Kontoauszug gilt als Quittung. Bitte bei Überweisung nach dem 10. Juni 2011 
am Veranstaltungstag vorweisen. Am Veranstaltungstag Barzahlung erforderlich.  
Rechnungsausstellung aus organisatorischen Gründen nicht möglich.   
Im Tagungsbüro erhalten Sie eine Quittung sowie eine Teilnahmebescheinigung.  
Bitte denken Sie an Ihren Strichcode zur Registrierung Ihrer Fortbildungspunkte.  
-Änderungen vorbehalten- 

             Programm 
  3. Midsommer-Kurs 
 

Intensivkurs 
Neurootologie 

 
 

Diagnostik und Therapie bei Schwindel: 
U.a. Lagerungsschwindel, cVEMP und 
oVEMP Diagnostik mit dem Drehstuhl, 

Zentrale Vestibularistests, Chirurgische 
Verfahren  

Objektive Hördiagnostik und Therapie bei 
Hörstörungen: 

U.a. Auditory Steady State Responses 
(ASSR), Neugeborenenhörscreening 

Automatic Auditory Brain Responses 
(AABR), Chirurgie des 

Kleinhirnbrückenwinkels  
 
 

 

Freitag und Samstag,  
17. und 18. Juni 2011 

 

Königlich Dänische Botschaft 
Nordische Botschaften Berlin 

 



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  

wir möchten Sie herzlich zu unserem dritten 
Midsommer-Intensivkurs „Neurootologie“ am 17. 
und 18. Juni 2011 in der Königlich-Dänischen 
Botschaft der Nordischen Botschaften in Berlin 
einladen. Neben dem „Symposium Neurootologie“ 
möchten wir mit dieser Veranstaltung dem 
vielfachen Wunsch nachkommen, einen Kurs mit 
praktischen Demonstrationen anzubieten, der 
interaktiv durch die Teilnehmer bereichert wird. Er 
umfasst die wichtigsten Elemente des 
diagnostischen neurootologischen Spektrums und 
ausgewählte therapeutische Aspekte. In den letzten 
Jahren haben sich grundlegende diagnostische 
Neuerungen in der neurootologischen Diagnostik 
durchgesetzt. Hierzu zählen neue Möglichkeiten in 
der Hördiagnostik, wie die schnelle Ableitung 
akustisch evozierter Potenziale mit verbesserten 
Algorithmen (CE-Chirp®), die Hördiagnostik mittels 
Automated Auditory Brain Responses (AABR) und 
die Hörschwellenbestimmung mit den Auditory 
steady state responses (ASSR). In der 
Gleichgewichtsdiagnostik können heute in kürzester 
Zeit seitenspezifische Aussagen über die Funktion 
der fünf Gleichgewichts-Rezeptororgane gemacht 
werden. Aktuell sind der videobasierte 
Kopfimpulstest für die objektive Prüfung der 
Funktion der drei Bogengänge und die 
Vestibularisdiagnostik mittels vestibulär evozierter 
myogenen Potenzialen (cVEMP und oVEMP zur 
Otolithenfunktionsprüfung von Sacculus und 
Utriculus). Ziel dieses Intensivkurses, der sich an 
Ärzte und medizinisches Assistenzpersonal wendet, 
ist die Erlernung und Vorstellung neuer aber auch 
bewährter neurootologischer Diagnose- und 
Therapieverfahren in Vorträgen mit praktischen 
Demonstrationen bereichert durch die interaktive 
Diskussion mit den Referenten während der 
Präsentationen.  

Wir danken der Firma Interacoustics für die 
Unterstützung dieser Veranstaltung 

K. Hörmann, L.E. Walther und Referenten  

 
 

Programm Freitag, 17.06.2011 
 
11.30-11.45 Eröffnung 

Königlich Dänischer Botschafter, 
Herr C. Søndergaard,  
K. Hörmann (Mannheim) 

 
11.45-12.00 Ansprache des Veranstalters und 

Organisatorische Hinweise 
O. Haase (Wermelskirchen) 

 
12.00-12.30 Mittagsbuffett  
 
12.30-12.45 Einführung in die Thematik 
 L.E. Walther (Sulzbach) 
 
12.45-13.45 Benigner paroxysmaler 

Lagerungsschwindel: Bewährtes,, 
Neues, Interessantes und Fallstricke. 
Mit praktischen Demonstrationen 
und Übungen 

 Th. Lempert (Berlin) 
 
13.45-15.00  Otolithenfunktionsprüfungen 

cVEMP, oVEMP mit Demonstrationen 
Ergänzende Otolithenfunktionstests 
(Subjektive Vertikale, Exzentrische- 
und Schrägachsenrotation) 
Theoretische Aspekte und 
Demonstrationen 
K. Helling (Mainz) 

 
15.00-15.30 Pause 
 
15.30-16.30   Der Video-Kopfimpulstest:  

Objektive Diagnostik der drei 
Bogengänge: Theoretische Aspekte 
der Augenbewegungsanalyse und 
Demonstrationen 
E. Schneider (München) 

 
16.30-17.30   Chirurgisches Vorgehen beim 

Morbus Menière?, Vorgehen beim 
therapieresistenten BPPV, Therapie 
der Dehiszenzsyndrome. 
Fallbeispiele und 
Videodemonstrationen 
A. Ernst (Berlin) 

 
17.30-18.00 Pause 
 
 
 

18.00-19.00 Halswirbelsäule und Schwindel? 
Diagnostik von Störungen der Kopf-
Körperposition mit Praktischen 
Demonstrationen 
B. Schiffmann (Sinsheim) 

 
ab 19.00  Abendarrangement 

Midsommer-Abend  
Skandinavisches Buffet 
 

Programm Samstag, 18.06.2011 
 

08.45-09.00 Einführung in die Thematik 
L.E. Walther (Sulzbach) 
  

09.00-10.00 Neugeborenenhörscreening, 
Tympanometrie, Otoakustische 
Emissionen und AABR: Vorstellung 
der Diagnostik und therapeutische 
Aspekte 

 W. Reuter (Lippstadt) 
 
10.00-11.00 Automatische Hirnstammdiagnostik: 
 BERA, ASSR 

Grundlagen, Fallbeispiele und 
Demosntrationen 

 M. Cebulla (Würzburg) 
 

11.00-11.30 Pause 
 
11.30-12.30 Chirurgische Therapie des 

Kleinhirnbrückenwinkes und des 
Felsenbeins. Fallbeispiele und 
Videodemonstrationen 

 M. Bloching (Berlin) 
 
12.30-13.30 Mittagspause 
 
13.30-14.30 Zentrale vestibuläre Testverfahren: 

Screening zum Ausschluss 
peripherer Störungen? 
Fixationssuppression, Optokinetik, 
Blickfolge, Sakkadentests: 
Theoretische Aspekte und 
Demonstrationen 
A. Bloedow (Berlin) 

 
14.30-15.30 Rundtischdiskussion zu Fragen an 

die Referenten aus dem Auditorium 
Moderation: L.E. Walther (Sulzbach) 

 
15.30    Zusammenfassung  

L.E. Walther (Sulzbach) 


